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Fahrradfreundliche Stadt
Bericht der Verwaltung



Fahrradfreundliche Stadt Kamen ?
Bewerbung um die Mitgliedschaft in der AGFS

• Gegründet 1993 von 13 Kommunen
• Heute 46 Mitglieder, Tendenz steigend
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Fahrradfreundliche Stadt Kamen ?
Bewerbung um die Mitgliedschaft in der AGFS

Das Leitbild der AGFS:

„Fahrradfreundlich und mehr…“

• Generelles Ziel: zukunftsfähige, belebte und wohnliche Städte zu gestalten

• Städte mit Lebens- und Bewegungsqualität bieten insbes. optimale Bedingungen für 

Nahmobilität, Nahversorgung und Naherholung

• Nahmobilität = nichtmotorisierte, individuelle Mobilität im Nahbereich, vorzugsweise mit 

dem Fahrrad, zu Fuß aber auch andere Verkehrsmittel wie Inliner oder Kickboard

„fahrradfreundlich und mehr…“

• Dabei ist das Fahrrad das Verkehrsmittel mit dem größten Verlagerungspotential als 

Ersatz für Kfz-Fahrten 

• Die Mitglieder der AGFS verstehen sich nicht nur als fahrradfreundlich sondern auch als 

Modellstädte für eine zukunftsfähige, ökologisch sinnvolle und stadtverträgliche Mobilität 

und unterstützen alle Maßnahmen, die die Städte als Lebensraum stärken –

„fahrradfreundlich und mehr…“



Fahrradfreundliche Stadt Kamen ?
Bewerbung um die Mitgliedschaft in der AGFS

Die 8 Leitbildaspekte der AGFS:
1. Mehr Lebensqualität in der Stadt

Attraktive Städte durch optimale Bedingungen für Nahmobilität, Nahversorgung und Naherholung

2. Mehr Bewegungsqualität auf kurzen Wegen
Attraktive, sichere und barrierefreie Bewegungs- und Aufenthaltsräume für Radfahrer aber auch für Fußgänger 
und andere nichtmotorisierte Verkehrsteilnehmer

3. Mehr Partnerschaft der Verkehrsteilnehmer
Fahrrad als integraler Bestandteil des Gesamtverkehrssystems, gleichberechtigt neben den anderen 
Verkehrsträgern

4. Mehr Gesundheit durch mehr Bewegungsqualität
Lust an der individuellen Bewegung im Alltag steigern

5. Mehr Gewinn für Wirtschaft, Tourismus & Umwelt
Schaffung von Voraussetzungen für einen Ausbau fahrradbezogener Wirtschaftsbereiche als Beitrag zur 
nachhaltigen Entwicklung von Wirtschaft und Umwelt

6. Mehr System im Radverkehr
Radverkehr als komplexes Gesamtsystem mit den Säulen Infrastruktur, Service und Kommunikation

7. Mehr Verkehrssicherheit für alle
Für nichtmototrisierte Verkehrsteilnehmer insbesondere für Kinder

8. Mehr Radverkehr im Modal Split
Steigerung des nichtmotorisierten Individualverkehrs auf einem Anteil von 25 %, in der Nahmobilität auf 60% 



Fahrradfreundliche Stadt Kamen ?
Bewerbung um die Mitgliedschaft in der AGFS

Mitglied werden in der AGFS - Voraussetzungen:

Bewerber müssen:

• ein fahrradfreundliches Gesamtkonzept vorlegen

• innovative, effektive und unkonventionelle Wege zur Lösung von 
Problemen bevorzugen

• kommunalpolitisch deutlich Prioritäten für den Radverkehr setzen



Fahrradfreundliche Stadt Kamen ?
Bewerbung um die Mitgliedschaft in der AGFS

Leitlinien für neue Mitglieder (offene Liste):

1. Kommunalpolitische Zielsetzung, u.a.
- klare, stringente kommunale Radverkehrspolitik
- barrierefreie Stadt

2. Prioritätensetzung für die 
Radverkehrsförderung, u.a.
- politische Grundsatzentscheidung
- Organisatorische, personelle und finanzielle  

Vorkehrungen

3. Fahrradfreundliche Infrastruktur 
schaffen, u.a.
- Radwege
- Radfahrstreifen, Schutzstreifen
- Öffnung von Einbahnstraßen
- B+R
- Radwanderwege
- Radwegweisung

4. Service für den Radverkehr, u.a.
- Initiierung von fahrradbezogenen 

Dienstleistungen
- Fahrradfreundlicher Einzelhandel
- Fahrradfreundliche Arbeitgeber

5. Fahrradfreundliches Klima fördern, 
u.a.
- Offensives Marketingkonzept
- Bürgerinformation (Veranstaltungen)
- Vorbildfunktion kommunaler Repräsentanten

6. Nahmobilität fördern, u.a.
- Zusammenhängende Fußwegenetze
- sichere Querungsstellen
- Fußgängerwegweisung
- Bauliche & verkehrliche Bevorzugung in 

Wohngebieten
- Vernetzung Alltags- und Freizeitmobilität



Fahrradfreundliche Stadt Kamen ?
Bewerbung um die Mitgliedschaft in der AGFS

Bewerbungsunterlagen (offene Liste):
A) Schriftliche Kurzfassung mit:

1. Allgemeine Daten, u.a.
- Flächengröße, Lage, Einwohner

2. Kommunale Verkehrspolitik, u.a.
- Haushaltsaufwendungen für Gesamt-, Rad- und Fußverkehr
- Verkehrspolitische Grundsatzbeschlüsse
- Verankerung in der Verwaltung (zust. Amt, Radverkehrsbeauftragter,
-kommission o.ä.)

3. Bisher durchgeführte Maßnahmen, u.a.
- Maßnahmen zur Förderung des Rad- und Fußverkehrs (letzte 5 Jahre)
- Maßnahmen zur Förderung des ÖPNV (Verknüpfung ÖPNV/Rad)
- Berücksichtigung ruhender Radverkehr
- Öffentlichkeitsarbeit
- Fahrradtourismus

4. Aussagen zu zukünftigen Rad- und Fußverkehrsplanung
B) Stadtplan, Radfahrerstadtplan

C) Übersichtskarte der Planungen

D) Broschüren, Faltblätter, Flyer o.ä



Fahrradfreundliche Stadt Kamen ?
Bewerbung um die Mitgliedschaft in der AGFS

Die nächsten Schritte:

• Verwaltungsinterne Organisation
- Festlegung der Zuständigkeiten
- Bildung einer Arbeitsgruppe
- „Schulung“ der FB

• Vorbereitung Leitbild „Fahrradfreundliches Kamen“

• Vorbereitung parlamentarischer Beschluss

• Fertigstellung der Aktualisierung Radverkehrsbericht

• Fortführung begonnener Maßnahmen (Beschilderung)

• Zusammenstellung der Bewerbungsunterlagen



Fahrradfreundliche Stadt Kamen ?
Bewerbung um die Mitgliedschaft in der AGFS

Ablauf des Bewerbungsverfahrens: 

1. Vorbereitung der Unterlagen

2. Förmliche Bewerbung bei der AGFS

3. Prüfung der Unterlagen durch die AGFS

4. Vorbereisung durch Vertreter der AGFS

5. Bericht zur Vorbereisung, ggfls. mit 
Hinweisen zu noch notwendigen 
Veränderungen

6. Falls notwendig Wiederholung der 
Vorbereisung

7. Bereisung durch Bewerbungskommission 
der AGFS

8. Aufnahme in die AGFS

D
auer: m

ehrere M
onate



Planung Bahnhofsumfeld
Bericht der Verwaltung
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Lageplan M 1:500
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Umsetzung der EU-Umgebungslärmrichtlinie
Sachstandsbericht der Verwaltung zur 

Lärmaktionsplanung



03.11.2008

U m g e b u n g s l U m g e b u n g s l ää r mr m
S t a d t  K a m e n
FB 60.2 – Planung, Umwelt

Terminvorgab. Verfahrensschritt Ergebnis Ist-Datum Zuständig

Inkrafttreten der EU-Umgebungslärmrichtlinie 25. Juni 2002 EU

18. Juli 2004 Umsetzung in nationales Recht Änderung BImSchG
34. BImSchV
Rd.Erl. MUNLV 

30. Juni 2005
16. Mrz 2006
14. Mrz. 2008

Bund
Bund
Land

30. Juni 2005 Mitteilung der zu 
kartierenden Bereiche 
an die EU

1. Stufe:
Ballungsräume > 250.000 EW
Hauptverkehrsstr. > 6 Mio Kfz/Jahr
Haupteisenbahnstr. > 60.000 

Züge/Jahr

Bericht Land NRW

30. Juni 2007 Ausarbeitung der 
Lärmkarten

Lärmkarte Straßen

Lärmkarte Schiene

seit Feb. 2008 

seit Juli 2008

Land/Kommunen 
(> 250.000 EW)
EBA

18. Juli 2008 Aufstellung der 
Lärmaktionspläne

Lärmaktionsplan Beauftragung 
Nov. 2008

Kommunen

31. Dez. 2008 Mitteilung der zu 
kartierenden Bereiche 
an die EU

2. Stufe:
Ballungsräume > 100.000 EW
Hauptverkehrsstr. > 3 Mio Kfz/Jahr
Haupteisenbahnstr. > 30.000 

Züge/Jahr

Bericht Land

30. Juni 2012 Ausarbeitung der 
Lärmkarten

Lärmkarte Straßen

Lärmkarte Schiene

Kommunen

EBA
18. Juli 2013 Aufstellung der 

Lärmaktionspläne
Lärmaktionsplan Kommunen

Lärmkarten und Lärmaktionspläne sind alle 5 Jahre zu überprüfen und ggfls. zu 
überarbeiten

2013 (1.Stufe)
2018 (1.+2. 
Stufe)

Kommunen

Zeitschiene gem. Richtlinie



03.11.2008

U m g e b u n g s l U m g e b u n g s l ää r mr m
S t a d t  K a m e n
FB 60.2 – Planung, Umwelt

Auswertung der Lärmkartierung
LDen (24h) Isophonenflächen mit mehr als 55 dB(A)



03.11.2008

U m g e b u n g s l U m g e b u n g s l ää r mr m
S t a d t  K a m e n
FB 60.2 – Planung, Umwelt

LNight (8h Nacht) Isophonenflächen mit mehr als 50 dB(A)

Auswertung der Lärmkartierung



03.11.2008

U m g e b u n g s l U m g e b u n g s l ää r mr m
S t a d t  K a m e n
FB 60.2 – Planung, Umwelt

Lärmkartierung Schiene
LDen (24h) Isophonenflächen mit mehr als 55 dB(A)



03.11.2008

U m g e b u n g s l U m g e b u n g s l ää r mr m
S t a d t  K a m e n
FB 60.2 – Planung, Umwelt

Lärmkartierung Schiene
LNight (8h Nacht) Isophonenflächen mit mehr als 45 dB(A)
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U m g e b u n g s l U m g e b u n g s l ää r mr m
S t a d t  K a m e n
FB 60.2 – Planung, Umwelt

Auftrag Lärmaktionsplanung

• Grundlage: strategische Lärmkarten des LANUV und des EBA

• Plausibilitätsprüfung und Berechnung nach RLS-90 + Schall03
(in Deutschland geltende Berechnungsverfahren)

• Berechnung der Betroffenenkennzahlen auf Grundlage der
Einwohnerdaten der Stadt Kamen

• Auswertung  von ausgeführten und geplanten Maßnahmen zur 
Lärmminderung

• Entwicklung von Maßnahmen

• Herstellung des Benehmens mit den Baulastträgern

• Information und Beteiligung der Öffentlichkeit

• Erstellung  neuer Schallimmissionskarten unter    
Berücksichtigung der Maßnahmen

• Formelle Erstellung des Lärmaktionsplanes
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U m g e b u n g s l U m g e b u n g s l ää r mr m
S t a d t  K a m e n
FB 60.2 – Planung, Umwelt

Auftrag Lärmaktionsplanung

1. Beschreibung des Ballungsraums, der Hauptverkehrsstraßen, der Haupteisenbahnen 
oder der Großflughäfen und anderer Lärmquellen

2. Zuständige Behörde
3. Der rechtliche Hintergrund 
4. Geltende Grenzwerte gemäß Artikel 
5. Zusammenfassung der Daten der Lärmkarten 
6. Bewertung der geschätzten Anzahl von Personen, die Lärm ausgesetzt sind, sowie 

Angabe von Problemen 
7. Protokoll der öffentlichen Anhörung gemäß Artikel 8 Absatz 
8. Bereits vorhandene oder geplante Maßnahmen zur Lärmminderung 
9. Maßnahmen, die die zuständigen Behörden für die nächsten fünf Jahre geplant haben, 

einschließlich Maßnahmen zum Schutz ruhiger Gebiete 
10. Langfristige Strategie 
11. Finanzielle Informationen 
12. Geplante Bestimmungen für die Bewertung der Durchführung und der Ergebnisse des 

Aktionsplans 
13. Schätzwerte für die Reduzierung der Zahl der betroffenen Personen 

Inhalt formaler Lärmaktionsplan:
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U m g e b u n g s l U m g e b u n g s l ää r mr m
S t a d t  K a m e n
FB 60.2 – Planung, Umwelt

Auftrag Lärmaktionsplanung

• Reduzierung der Auslösewerte nach Runderlass  von 70 dB(A) 
ganztags und 60 dB(A) nachts auf die Schwelle der
Gesundheitsschädigung (65/55 dB(A))

• zusätzliche Straßenabschnitte,  Betrachtung des gesamten
Bundesstraßennetzes

Zusätzlich in Kamen:
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U m g e b u n g s l U m g e b u n g s l ää r mr m
S t a d t  K a m e n
FB 60.2 – Planung, Umwelt

Auftrag Lärmaktionsplanung
Straßenabschnitte 1. Stufe:
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U m g e b u n g s l U m g e b u n g s l ää r mr m
S t a d t  K a m e n
FB 60.2 – Planung, Umwelt

Auftrag Lärmaktionsplanung
Straßenabschnitte 1. Stufe + zusätzliche Abschnitte:



Bebauungsplan Nr. 35 Ka-Me
Bericht der Verwaltung zum 

Planungsstand



B-Plan 35 Ka-Me "Auf dem Pastoratsfelde"





Bauvorhaben im Stadtgebiet











~ & z n ,  hiev W wohnen. 
Bauvoranfrage Maßstab: ca. 1:1000 
Werdelsgraben 18 

Gemeinde: Kamen Datum: 21 . I  0.2008 

Geplante Bebauung: Doppelhaus mit Garagen 

11- geschossig 
Satteldach Ca. 42" 





Mitteilungen und Anfragen




